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3D-/4D-Technik in der
Geburtshilfe

Inhalte

•	Einführung in die 3D-/4D-Technologie (Standard-
	 untersuchung, Schnittebenen, Blick- und Drehrichtungen)
•	Wissenswerte Tipps und Tricks zu unterschiedlichen 	
	 Darstellungsmöglichkeiten (Oberfläche/Gesicht und 	
	 Extremitäten, knöcherne Strukturen/Skelett, Hirnstrukturen)
•	Praktische Übungen an Patientinnen und an ausgewählten 	
	 Übungsdatensätzen
• Geräteoptimierung: Ungünstige Untersuchungsverhältnisse! 	
	 Was kann ich tun?
•	Auf Wunsch: Speicherung von Bildern und digitalen Loops

Lernziele

Dieser Kurs liefert einen Einstieg in den derzeitigen Stand der 
diagnostischen Verfahren in der 3D-/4D-Technik und ver-
mittelt Chancen und Grenzen dieser neuen Technologie und 
ihren Stellenwert in der Diagnostik.



7

UltraschalltechnikFortgeschrittenenkurse

Kurs-Nr. Standort Kursleitung Termin
O 2.1.1 Merzig Fr. Dr. Kirsch 16.03.11
O 2.1.2 Bocholt Dr. Langer 06.04.11
O 2.1.3 Berlin Dr. Bamberg 11.05.11
O 2.1.4 Bremen Dr. Frenz 22.06.11
O 2.1.5 Dresden Dr. Rösch 28.09.11
O 2.1.6 Bocholt Dr. Langer 23.11.11

Zielgruppe und Voraussetzung

Ärzte im Krankenhaus und in der Praxis, die einen Einstieg in 
die Möglichkeiten der 3D-/4D-Technik finden möchten oder 
bereits bestehende Kenntnisse vertiefen möchten.

Dauer	 0,5 Tage

Zeiten	 Mittwoch	 15.00 – 19.00 Uhr

Weitere Termine bieten wir Ihnen gerne auf Anfrage an.
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Inhalte

•	Einführung in die Doppleruntersuchung der fetalen und 	 	
	 maternalen Gefäße
•	Normale und pathologische Flussprofile
•	Anatomie des fetalen Herzens (2D- und Farbdarstellung)
•	Praktische Übungen an Patientinnen in kleinen Gruppen
•	Geräteoptimierung: Ungünstige Untersuchungsverhältnisse! 	
	 Was kann ich tun?
•	Auf Wunsch: Speicherung von Bildern und digitalen Loops

Lernziele

Dieser Kurs liefert einen Einstieg in den derzeitigen Stand der 
diagnostischen Verfahren in der Doppler-Technik und ver-
mittelt Chancen und Grenzen dieser Technologie und ihren 
Stellenwert in der Diagnostik.

Doppler-Technik und
fetale Echokardiografie
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Fortgeschrittenenkurse

Kurs-Nr. Standort Kursleitung Termin
O 2.2.1 München Dr. Esser

Prof. Dr. Schelling
23.03.11

O 2.2.2 Dresden Dr. Rösch 04.05.11
O 2.2.3 Gießen Fr. Dr. Wienhard 08.06.11
O 2.2.4 Bremen Dr. Frenz 07.09.11
O 2.2.5 Berlin Dr. Bamberg 05.10.11
O 2.2.6 Hamburg Dr. Kressin 30.11.11

Zielgruppe und Voraussetzung

Ärzte im Krankenhaus und in der Praxis, die einen Einstieg in 
die Doppler-Technik finden möchten oder bereits bestehende 
Kenntnisse vertiefen möchten.

Dauer	 0,5 Tage

Zeiten	 Mittwoch	 15.00 – 19.00 Uhr

Weitere Termine bieten wir Ihnen gerne auf Anfrage an.
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Diese Symposien liefern Ihnen Informationen zu speziellen 
Themen und neuesten Entwicklungen in der Pränataldiag-
nostik. Die Themenbereiche

	 •	 Ersttrimester-Screening
	 •	 Schwangerschaft im 1., 2. und 3. Trimenon
	 •	 Fetale Echokardiografie

bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihr Wissen im Bereich der
Ultraschalltechnik zu erweitern. Die Theorie wird mit prak-
tischen Übungen an Patientinnen, an vorbereiteten Fällen am
PC und im Videoquiz an vielen Beispielen unter fachkundiger
Anleitung vertieft. Außerdem bekommen Sie die Möglichkeit,
mitgebrachte Befunde in einer Expertenrunde gemeinsam mit
Kollegen und Referenten zu diskutieren.

Für weitere Informationen sprechen Sie uns gern an.

Symposien zu Trends 
in der Gynäkologie und 
Geburtshilfe
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Symposien zu Trends in der Gynäkologie und Geburtshilfe

Kurs-Nr. Standort Kursleitung Termin
O 3.1 Nord* PD Dr. Krapp 01. – 02.04.11
O 3.2 Nord* PD Dr. Krapp 28. – 29.10.11

Dauer	 1,5 Tage

Zeiten	 Freitag	 15.00 – 19.00 Uhr
	 Samstag	 09.00 – 13.00 Uhr

Dieses Seminar ist ein Refresher-Kurs zum Screening im 
ersten Trimenon. Zusätzlich zur Präsentation der aktuellen 
werden auch die weiterführenden sonografischen Möglich-
keiten im ersten Trimenon dargestellt. Darüber hinaus wird 
im Liveschall ein kompletter Untersuchungsgang demonstriert 
und Sie bekommen die Möglichkeit, am Ultraschallsimulator 
Ihre Fähigkeiten zu verbessern. Wir freuen uns auf einen regen 
Erfahrungsaustausch mit Referenten und Kollegen.

Ersttrimester-Screening

* Schlossgut Groß Schwansee in Schleswig-Holstein
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Schwangerschaft im 1., 2. 
und 3. Trimenon

Inhalte

Diese Seminare liefern Ihnen ein Update über die Ultraschall-
diagnostik im 1., 2. und 3. Trimenon. Was gibt es an neuen 
Methoden in der Diagnostik und was ist sinnvoll? 	
Diese Symposien beinhalten Vorträge und begleitenden Live-
Ultraschall zu ganz aktuellen Themen, die im Anschluss kon-
trovers diskutiert werden. Die Teilnehmer können interaktiv 
an der Diskussion teilnehmen, in dem sie mit einem eVote-
System abstimmen.

Teil 1: 1. Trimenon

•	Auffällige NT und normaler Karyotyp – 	
	 Wie sollte ich beraten?
•	Neue Softmarker in der Praxis
•	Frühes biochemisches Screening – Update 2011
•	„Wenn NT-Screening, nur als Igel-Leistung“ (Prinzip des 	
	 Basisscreenings versus der frühen Fehlbildungsdiagnostik)
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Kurs-Nr. Standort Kursleitung Termin
O 4.1 Berlin Prof. Dr. Kalache 04.03.11
O 4.2 Berlin Prof. Dr. Kalache 06.05.11
O 4.3 Berlin Prof. Dr. Kalache 25.11.11

Dauer	 0,5 Tag

Zeiten	 Freitag	 14.00 – 18.30 Uhr

Teil 2: 2. Trimenon

•	Tethered Spinalcord und Spina bifida occulta
•	Fetale Hirngyrierung – Was sollte ich darüber wissen?
•	Septo-optische Dysplasie vs. fehlendes Cavum Septum 	
	 Pellucidi
•	„MRT hat keinen Benefit bei pränatal diagnostizierter 	
	 ZNS Anomalie“

Teil 3: 3. Trimenon

•	Aortenisthmusstenose 
•	Frühe fetale Echokardiografie
•	Fetale Arrythmien
•	„3D-Sonografie – Viel Aufwand um nichts“

Symposien zu Trends in der Gynäkologie und Geburtshilfe
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Videotraining
fetale Echokardiografie

Inhalte

Dieses zweiteilige Seminar richtet sich an Untersucher mit
fortgeschrittenen Kenntnissen im Bereich der Fehlbildungs-
diagnostik. Anhand von über 200 Videobeispielen und STIC-
Volumina, die logisch aufeinander aufbauen, erlernen die
Teilnehmer die Differenzierung sowohl einfacher, als auch
komplexer kardialer Vitien und die Grundzüge der postnatalen
Therapie.

Teil 1: Herz Basic

•	Auffälligkeiten im Vierkammerblick:
	 -	Arrythmien
	 -	Defekte des Ventrikelseptums
	 -	Hyplosplastisches Rechts-/ Linksherz
•	Assoziierte extrakardiale Fehlbildungen
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Kurs-Nr. Standort Kursleitung Termin
O 5.1 Köln PD Dr. Berg 28.05.11
O 5.2 Köln PD Dr. Berg 15.10.11

Dauer	 1 Tag

Zeiten	 Samstag	 10.00 – 16.00 Uhr

Teil 2: Herz Special

•	Auffälligkeiten der Ausflusstrakte:
	 -	Perimembranöser VSD, TOF, PA-VSD
	 -	DORV, TGA, TAC
•	Lageanomalien und Anomalien des Situs
•	Venöse Anomalien

Symposien zu Trends in der Gynäkologie und Geburtshilfe
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Inhalte

Für dieses Symposium wurden relevante Themen ausgewählt, 
die nicht nur den Arzt mit einem speziellen Interesse an der 
Sonografie in der Schwangerschaft, sondern gerade auch den 
Basis-Ultraschaller ansprechen sollen.
Neben aktuellen Themen zum Ersttrimesterscreening, möch-
ten wir sehr gerne mit Ihnen die Mehrlingsproblematik, die 
nun ja auch Einzug in die Mutterschaftsrichtlinien gehalten hat, 
diskutieren. Hinzu kommt das Thema IUGR/SGA, welches 
nicht nur aufgrund gelegentlicher Schwierigkeiten in der 
exakten Terminbestimmung, sondern auch bei der geburts-
hilflichen Betreuung im 3. Trimenon sehr praxisrelevant ist.
Mit dem Thema ZNS haben wir ein Kapitel aus der Fehl-
bildungsdiagnostik des Feten gewählt, bei dem neben einer 
großen anatomischen Sachkenntnis die einfühlsame Gesprächs-
führung und die gute interdisziplinäre Beratung mit den betei-
ligten Fachdisziplinen im Vordergrund stehen.

Sonografie in der 
Schwangerschaft 
- Fakten und Neues
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Kurs-Nr. Standort Kursleitung Termin
O 6.1 Gießen Prof. Dr. Axt-Fliedner 26.03.11

Dauer	 1 Tag

Zeiten	 Samstag	 10.00 – 16.00 Uhr

Teil 1: Sonografie in der Schwangerschaft – Fakten 
und Neues

•	Ersttrimesterscreening (NT, Biochemie, Fehlbildungen…)
•	Mehrlinge (Überwachung, Management und Outcome, FFTS)
•	IUGR (aktuelles zu Überwachung und Entbindungszeitpunkt)
•	Fehlbildung (Schwerpunkt ZNS, Normalbefund und 	
	 Pathologie)
•	Interessante Kasuistiken

Symposien zu Trends in der Gynäkologie und Geburtshilfe
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Fetale Echokardiografie

Inhalte

Die fetale Echokardiografie ist nicht Bestandteil des allgemei-
nen Screenings der Mutterschaftsrichtlinien. Die angeborenen 
Herzfehler zählen jedoch zu den häufigsten Anomalien des 
Feten und des Neugeborenen mit einer entsprechenden 
Morbidität. 
Diese Symposien zur fetalen Echokardiografie richten sich 
bewusst an den interessierten „Basis-Ultraschaller“ und an die 
Kolleginnen und Kollegen mit fortgeschrittenen Kenntnissen.
Die Themen sind so gewählt, dass gemeinsam mit den Teilneh-
mern entsprechend der Schnittebenen, der Normalbefund und 
dem gegenübergestellt typische auffällige Befunde besprochen 
werden. Wichtig und sehr lehrreich ist dabei die exzellente 
Aufarbeitung der fetalen Anomalie im pathologischen Befund.

Im zweiten Teil werden spezielle Themen der fetalen Echokar-
diografie, immer jedoch aus dem Blickwinkel Normalbefund 
– Auffälligkeit, dargestellt und diskutiert.
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Kurs-Nr. Standort Kursleitung Termin
O 6.2 Gießen Prof. Dr. Axt-Fliedner 14.05.11
O 6.3 Gießen Prof. Dr. Axt-Fliedner 24.09.11

Dauer	 1 Tag

Zeiten	 Samstag	 10.00 – 16.00 Uhr

Teil 2: Fetales Herz – Basiswissen

•	B-Mode, Farb- und Spektraldoppler, M-Mode, 3D/4D
•	Epidemiologie, Screening in low- und high-risk Gruppen
•	Der Vierkammerblick – Normal und abnormal
•	Ausflußtrakte – Normal und abnormal
•	Fetalpathologische Demonstration
•	Beratung und postnatale Therapie 

Teil 3: Fetales Herz – Auffälligkeiten

•	Zusätzliche Ebenen
•	Komplexe Fehlbildungen
•	Arrythmien
•	Ersttrimester Echokardiografie
•	Fetalpathologische Demonstration
•	Beratung und postnatale Therapie

Symposien zu Trends in der Gynäkologie und Geburtshilfe
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Inhalte

•	Grundlagen Ultraschall- / Schallkopftechnik
•	Betriebssystem, Hard- und Software
•	Betriebsarten / Modi der Ultraschallsysteme
•	Bedienung der Systeme / „Hands on“
•	Systemtechnik nach Blockschaltbild
•	Fehlersuche, Backup, Service-Tools
•	Wartungsarbeiten, sicherheitstechnische Kontrolle
•	Ultraschallsysteme im Krankenhausnetzwerk
•	Patientendatensicherung

Lernziele

Der Kurs behandelt die theoretischen und praktischen Grund-
lagen moderner Ultraschallsysteme in Technik und Anwen-
dung. Die Teilnehmer werden in die Lage versetzt, sicher 
zwischen applikativen und technischen Problemen zu unter-
scheiden. Es wird der Umgang mit Konfiguration, Backup und 
Netzwerkanbindung vermittelt. Nach Abschluss des Kurses 
können Wartungsarbeiten und kleinere Reparaturen selbstän-
dig durchgeführt werden.

Ultraschalltechnik
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Ultraschalltechnik

Dauer	 3 Tage

Zeiten	 Dienstag	 	 10.00 – 17.00 Uhr
	 	 Mittwoch	 	 09.00 – 17.00 Uhr
		  Donnerstag	 	 09.00 – 12.00 Uhr

Kursgebühr	 1.500,00 Euro

Kurs-Nr. Standort Termin
T 4.1 Hamburg 22. – 24.03.11
T 4.2 Hamburg 25. – 27.10.11

Zielgruppe und Voraussetzung

Techniker und Ingenieure im Krankenhaus. Das Training 
richtet sich an Anwender der Systeme HD7, HD9, HD11 XE, 
HD15, CX50, iU22 und iE33.
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Standort	 KursNr.
Berlin 	 O 2.1.3 / O 2.2.5 / O 4.1 / O 4.2 / O 4.3
Charité Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte
Charitéplatz 1, 10117 Berlin

Bocholt	 O 2.1.2 / O 2.1.6
Gynäkologische Gemeinschaftspraxis LARA
Nordwall 21a, 46399 Bocholt

Bremen	 O 2.1.4 / O 2.2.4
Praxis für Pränatalmedizin und Ultraschalldiagnostik
Sankt-Jürgen-Straße 1, 28205 Bremen

Dresden	 O 2.1.5 / O 2.2.2
Radison SAS Parkhotel Dresden Radebeul
Nizzastraße 55, 01445 Radebeul

Gießen	 O 2.2.3 / O 6.1 / O 6.2 / O 6.3
Universitätsklinikum Gießen und Marburg
Klinikstraße 32, 35392 Gießen 

Kursstandorte
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Kursstandorte

Hamburg	
Philips GmbH, Unternehmensbereich Healthcare	 T 4.1 / T 4.2
Lübeckertordamm 5, 20099 Hamburg

Praxisklinik Harburger Ring	 O 2.2.6
Harburger Ring 10, 21073 Hamburg

Köln 	 O 5.1 / O 5.2
Uniklinikum Köln
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Kerpener Straße 62, 50937 Köln

München	 O 2.2.1
Prof. Dr. med. M. Schelling, Dr. med. T. Esser, 
Frau Dr. med. I. Ehmann
Praxis für Pränatale Diagnostik
Tegernseer Platz 5, 81541 München

Merzig (Saarbrücken)	 O 2.1.1
Gemeinschaftspraxis
Hilbringer Straße 3, 66663 Merzig

Kurse im Ausland
Philips bietet Ihnen Applikationsseminare im 	
europäischen Ausland (Holland, Frankreich…) an. 
Nähere Informationen zu diesem umfangreichen 	
Seminarprogramm erhalten Sie bei Ihrem lokalen 	
Vertriebsbeauftragten aus dem Bereich Ultraschall.
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Anmeldung
Für Ihre Anmeldung verwenden Sie bitte das nebenstehende 
Anmeldeformular. Sie können sich aber auch per E-Mail anmel-
den.

Anmeldebestätigung
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie mit separater Post
oder E-Mail eine Anmeldebestätigung. Sollte im gewünschten 
Seminar kein Platz mehr frei sein oder das Seminar aufgrund 
einer zu geringen Teilnehmerzahl nicht stattfinden, werden wir
Sie schnellstmöglich benachrichtigen.
Ihre Kursunterlagen (Kursprogramm, Anfahrtsskizze sowie ggf.
eine Rechnung) erhalten Sie rechtzeitig vor Veranstaltungsbe-
ginn mit separater Post, wenn Sie es wünschen auch per 	
E-Mail.

Stornierung / Ummeldung
Eine kostenfreie Stornierung ist bis 28 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn möglich. Bei einer Stornierung bis 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr von 30,00 
Euro erhoben. Bei Absage bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
wird eine Stornogebühr in Höhe von 50 % der Kursgebühr er-	
hoben. Bei späterer Stornierung sowie Nichterscheinen wird 
die volle Kursgebühr einbehalten. Die Stornierung ist schrift-
lich (per Post, Fax oder E-Mail) an das Organisationsbüro zu 
senden. Es gilt das Datum des Poststempels. Bei Kursabsage 
durch Philips wird selbstverständlich die volle Kursgebühr er-
stattet. Eine Ummeldung auf einen anderen Kurs ist kostenfrei 
bis 28 Tage vor Veranstaltungsbeginn möglich. Danach wird 
eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 30,00 Euro erhoben. 
Für die Stornierung eines umgebuchten Kurses gelten die o. a. 
Stornierungsbedingungen.

Organisatorische 
Hinweise
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Organisatorische Hinweise

Teilnahmebescheinigung / Fortbildungspunkte
Eine Teilnahmebescheinigung (Zertifikat) erhalten Sie gleich 
nach Veranstaltungsabschluss direkt vor Ort. Für die Fort-
geschrittenenkurse und Symposien sind Fortbildungspunkte 
beantragt.

Organisationsbüro
Für die Organisation und Durchführung vor Ort ist beauftragt:
Weiterbildungsinstitut für Medizinberufe – WfM
Rudolf-Diesel-Straße 3
21614 Buxtehude
Tel.: 040 5078-4300
Fax: 040 5078-4311
E-Mail: ultraschalltraining@philips.com

Bankverbindung
Karin Hüttmeyer, WfM
Volksbank Geest, BLZ 200 697 82, Konto 57165200

Veranstalter
Philips GmbH 
Unternehmensbereich Healthcare
Lübeckertordamm 5
20099 Hamburg
Tel.:	 040 5078-0
Fax: 	040 5078-2002
E-Mail: pmsccc@philips.com
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Notizen
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Anmeldeformular
Per	Telefax:	 040	5078-4311
Per	E-Mail:	 ultraschalltraining@philips.com

Hiermit	melde	ich	mich	für	folgenden	Kurs	/	folgende	Kurse	an:

Ich	benutze	zurzeit	folgendes	Ultraschallsystem:

HD7

HD7	XE

HD9

HD11	XE	

HD15

CX50

(Bitte tragen Sie die Kursnummer/-n ein)

(Bitte tragen Sie die Kursnummer/-n ein)

(Bitte tragen Sie die Kursnummer/-n ein)

iU22

iE33

Sonstige

Anmeldung
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Vorname

Nachname

Titel

Klinik / Abt.

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Telefon	 Fax

E-Mail

Ort, Datum	 Unterschrift
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Anmeldeformular
Per	Telefax:	 040	5078-4311
Per	E-Mail:	 ultraschalltraining@philips.com

Hiermit	melde	ich	mich	für	folgenden	Kurs	/	folgende	Kurse	an:

Ich	benutze	zurzeit	folgendes	Ultraschallsystem:

HD7

HD7	XE

HD9

HD11	XE	

HD15

CX50

(Bitte tragen Sie die Kursnummer/-n ein)

(Bitte tragen Sie die Kursnummer/-n ein)

(Bitte tragen Sie die Kursnummer/-n ein)

iU22

iE33

Sonstige

Anmeldung
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Vorname

Nachname

Titel

Klinik / Abt.

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Telefon	 Fax

E-Mail

Ort, Datum	 Unterschrift
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Philips Healthcare ist ein Unternehmen
der Royal Philips Electronics

So erreichen Sie uns 
www.philips.com/healthcare 
healthcare@philips.com 
Fax: +31 40 27 64 887 

Asien
+852 2821 5888

Europa, Mittlerer Osten, Afrika
+49 7031 463 2254

Lateinamerika
+55 11 2125 0744

Nordamerika
+1 425 487 7000
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Deutschland
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Schweiz
Philips AG Healthcare
Allmendstrasse 140
8027 Zürich
Telefon +41 44 488-2426
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Internet www.philips.ch/healthcare

Österreich
Philips Medizinische Systeme GmbH
Triester Str. 64
1101 Wien
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Fax +43 1 60101-1319
Internet www.philips.at/healthcare
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